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Kreisliga Herren Gruppe 03

SG Limmer II : TSV Bemerode IV 
Dienstag, 13.02.2024, 19:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Kreisliga Herren Gruppe 03 für die SG 
Limmer II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 36:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der SG Limmer II ihr Heimspiel in der Kreisliga Herren Gruppe 03 gegen den TSV
Bemerode IV. 215 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe das Doppel Winkler / Wehrend
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Passende spielerische Mittel hatten Winkler / Wehrend
letztlich parat, um Horstmann / Schreiter zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das Doppel zwischen de Miguel Careta / Schiller und Eichhorn / Eichhorn endete
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Kuhnert / Seemann und Fasold /
Warkentin, bevor das 2:3 feststand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Christian de Miguel
Careta gegen Patrick Horstmann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf
Messers Schneide stand dann die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Adrian Winkler und Dennis Eichhorn, bevor sich der
Gastspieler mit 11:7, 4:11, 9:11, 11:9, 4:11 durchsetzte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:1-Erfolg von Johannes
Schiller gegen Martin Fasold ging nur der erste Satz verloren. Mit 3:1 hatte Jan Wehrend im Spiel
gegen Marcel Eichhorn, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase
vorn. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nicht
ganz mithalten konnte Thomas Kuhnert, beim 1:3 gegen David Warkentin, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Rainer Seemann wehrte eine 1:0 Satzführung von Arne Schreiter ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Limmer II
und des TSV Bemerode IV. Lange mit Dennis Eichhorn kämpfen musste Christian de Miguel Careta
in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann
doch noch gerecht. Nicht ganz mithalten konnte Adrian Winkler, beim 1:3 gegen Patrick Horstmann,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Winkler nun bei 9:11, während Horstmann bislang 3 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johannes Schiller beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Marcel Eichhorn. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Jan
Wehrend hingegen letztlich an der Hand, um Martin Fasold zu distanzieren, somit stand es am Ende
3:0. 7:8 (Wehrend) bzw. 9:6 (Fasold) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit 3:1 gewann Thomas Kuhnert gegen Arne
Schreiter und gab dabei nur einen Satz her. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Rainer
Seemann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von David Warkentin dann doch niedergerungen worden.
Mit dieser Niederlage liegt Seemann nun bei einer Einzelbilanz von 5:5 seit Beginn der Serie. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Winkler / Wehrend das Match gegen
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Eichhorn / Eichhorn und gewannen mit 9:11, 11:7, 11:9 11:6. Glücklich fiel sich das siegreiche Team
in die Arme.

Nach diesem Sieg geht die SG Limmer II am 01.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den Badenstedter SC V, während der TSV Bemerode IV am 17.02.2024 gegen Hannover 96 V
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Limmer II

Doppel: Winkler / Wehrend 2:0, de Miguel Careta / Schiller 0:1, Kuhnert / Seemann 0:1 
Einzel: C. Careta 2:0, A. Winkler 0:2, J. Schiller 1:1, J. Wehrend 2:0, T. Kuhnert 1:1, R. Seemann 1:1 

 TSV Bemerode IV
Doppel: Eichhorn / Eichhorn 1:1, Horstmann / Schreiter 0:1, Fasold / Warkentin 1:0 
Einzel: D. Eichhorn 1:1, P. Horstmann 1:1, M. Eichhorn 1:1, M. Fasold 0:2, A. Schreiter 0:2, D.
Warkentin 2:0


